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Herren Bezirksliga

ASV Bellenberg : SC Staig IV 
Samstag, 02.10.2021, 18:30 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Freude herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Lemke / Aßfalg nach ca. 3 Stunden den
Matchball für den SC Staig IV im Spiel der Herren Bezirksliga verwertete. Enttäuschte Gesichter gab
es dagegen beim ASV Bellenberg. Das Heimteam konnte im 1. Saisonspiel die Gesamtführung vor
dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung hat
der ASV Bellenberg nun ein Punkteverhältnis von 1:1 und der SC Staig IV ein Punkteverhältnis von
1:5 in der Tabelle.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Zwei Sätze lang fanden Kast /
Kukofka gegen Ugowski / Hohner das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und
das Spiel doch noch mit 18:20, 7:11, 11:7, 11:7, 11:6 gewannen. Einen langen Atem hatten die
Spieler im ersten Satz, der erst nach 38 Ballwechseln endete. Beim Sieg in vier Sätzen gegen
Lemke / Aßfalg hatten Wollny / Schätz nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es
aber auch. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Aßfalg / Sobott hatten Bachmaier / Freymiller nur im
ersten Satz eine Chance. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Zwischenzeitlich musste Sascha Wollny zwar einen Satz weggeben, fuhr
danach sein Spiel gegen Philipp Aßfalg aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Probleme zu Beginn
des Spiels musste Jochen Kast zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Wenig
später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Die richtige Herangehensweise hatte Marc Kukofka beim wenig später folgenden Erfolg in
drei Sätzen gegen Benedikt Hohner von Beginn an. So gut wie gewonnen schien das Spiel von
Markus Bachmaier gegen Fynn Ugowski, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Fynn
Ugowski jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Wenig später war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Es dauerte eine Weile, bis Oliver
Schätz sein 3:2 gegen Marvin Sobott unter Dach und Fach hatte. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Stefan Freymiller hatte
gegen Lukas Aßfalg dagegen bei seiner Drei-Satz-Niederlage nichts auszurichten. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Marc Lemke war
danach der Gastgeber Sascha Wollny. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Wollny mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Zu wenig spielerische
Mittel hatte wiederum wenig später Jochen Kast letztlich parat, um Philipp Aßfalg ernsthaft zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Marc Kukofka hatte gegen Fynn Ugowski beim
11:8, 11:9, 13:11 wiederum keine Probleme. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte
ein 7:5. Trotz Blitzstart verlor Markus Bachmaier sein Spiel gegen Benedikt Hohner letztlich mit 11:9,
11:13, 0:11, 9:11. Völlig ohne Chance war Bachmaier hierbei im dritten Satz, der mit 0:11 zu Ende
ging. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Oliver Schätz bei seiner Pleite gegen Lukas Aßfalg.
Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Marvin Sobott zeigte Stefan Freymiller seinem Gegner ganz klar
die Grenzen auf. Im nun folgenden abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung
ihren Höhepunkt. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. 2:
11, 14:12, 9:11, 12:10, 8:11 hieß es dagegen am Ende des nächsten Spiels, als Kast / Kukofka und
Lemke / Aßfalg sich am Tisch gegenüber standen. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen
Sieger.
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Durch dieses Unentschieden hat der ASV Bellenberg in der Saison nun 0 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
10.10.2021 gegen den TTC Setzingen an. Für den SC Staig IV steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TSV Obenhausen am 09.10.2021 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 1:5 geht.

 Punkte:
 ASV Bellenberg

Doppel: Kast / Kukofka (0), Wollny / Schätz (1), Bachmaier / Freymiller (0) 
Einzel: S. Wollny (2), J. Kast (1), M. Kukofka (2), M. Bachmaier (0), O. Schätz (1), S. Freymiller (1) 

 SC Staig IV
Doppel: Lemke / Aßfalg (1), Ugowski / Hohner (1), Aßfalg / Sobott (1) 
Einzel: M. Lemke (0), P. Aßfalg (1), F. Ugowski (1), B. Hohner (1), L. Aßfalg (2), M. Sobott (0)


